
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-
rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um 
einmal Danke zu sagen. Danke an Sie 
für die Zusammenarbeit, für die vie-
len Anregungen, das Lob und auch 
die Kritik. Wir werden weiterhin die-
sen Weg erfolgreich zusammen ge-
hen. Danken möchte ich auch dem 
Gemeinderat für die sehr konstrukti-
ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-
lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. 

PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 
stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. 

Mit freundlichen Grüßen
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.

Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. 
Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:

Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr 
in der Sportgaststätte Hebertshausen

„Rollende Bürgerversammlung“  
Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr 
Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr 
in der Sportgaststätte Ampermoching

Unterweilbach:  
Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Unterweilbach

Prittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Wallner
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Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax 0 81 31 / 2 92 86-2 00
poststelle@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:

Bürgermeister
Herr Reischl 
Vorzimmer Fr. Heigl -1 10
Vorzimmer Fr. Stark -1 11

Bauamt
Hr. Bachmaier -1 70
Fr. Gagel -1 40 
Fr. Orthofer -2 10
Hr. Türk -2 68
Bücherei
Fr. Kroschewski -2 90 
Fr. Möller -2 90

Bürgerbüro
Fr. Dürr -2 30
Fr. Seethaler -2 22
Fr. Karg -2 20

Hauptverwaltung
Hr. Grabl -1 30
Fr. Messner -1 80

Kämmerei

Fr. Avagliano -2 70

Hr. Weigl -2 60

Kasse

Fr. Alberger -2 40

Fr. Mayr -2 80

Kinderbetreuung

Kindergarten/-krippe 0 81 39 / 74 75

Mittagsbetreuung/ 

Hort 0 81 31 / 6 66 50 38

Personalamt

Fr. Stadtler -1 20

Verkehrsüberwachung

Hr. Schönstetter -1 60

Schreinerei A. Zenz & Söhne GmbH

– Holzfenster
– Holz-Alufenster
– Wintergärten
– Haustüren
–  Pfosten-Riegelkonstruktionen
– Möbel aller Art
– Einbauküchen
– Innentüren
– Badmöbel
– Glasprodukte
– Tische

Dorfstraße 43 · 85241 Prittlbach
Tel.: (08131) 7 20 09 
Fax: (08131) 8 66 84

E-Mail: info@zenz-schreinerei.de 
Internet: www.zenz-schreinerei.de

Aktion Wunschbaum 2017
Bereits seit 04.12.2017 steht der Weih-
nachtsbaum im Rathausfoyer und ist mit 
Wunschzetteln im Wert von ca. 30 € 
von Hebertshauser Kindern, die aus ei-
nem sozial schwachen Umfeld kommen, 
bestückt. Wie in den Vorjahren können 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Unternehmen einen Wunschzettel vom 
Baum nehmen und die Geschenke im 
Vorzimmer (1. Stock, Zi. 1.2) abgeben. 
Selbstverständlich bleiben die Empfän-
ger nach außen hin anonym.

Wir freuen uns, dass diese Aktion 
auch in diesem Jahr wieder großzü-
gig von Ihnen unterstützt wird. Sie 
helfen so mit, den Kindern ein 
Leuchten in den Augen zu schenken.

Transfer-Service 
Rupprecht

mit uns fahren Sie gut …
Transferfahrten

Kurierfahrten
Ausflugsfahrten
Sightseeing Touren

Roßwachtstr. 6 
85241 Hebertshausen/Unterweilbach

Büro: 0 81 39 / 999 797 
0176 / 97 90 10 96 
0176 / 56 87 56 58

www.transfer-rupprecht.de

mail: info@transfer-rupprecht.de
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Bedarfsumfrage  
„Einheimischen Modell“
Hohe Baulandpreise machen es besonders unseren „Einheimi-
schen“ immer schwerer, in der Region Wohneigentum zu schaf-
fen. Die Gemeinde Hebertshausen hat deshalb bereits in der 
Vergangenheit mittels sogenannter „Einheimischen Modelle“ 
versucht, unterstützend einzugreifen. 

Die letzten Beispiele hierfür sind „Ampermoching Ost IV“ bzw. 
„Unterweilbach West“. Auch in Zukunft will die Gemeinde wei-
teres Bauland für diesen Zweck zur Verfügung stellen. Um nun 
nicht am künftigen Bedarf vorbeizuplanen, wollen wir klären, 
wie und wo der Wunsch nach „Einheimischen Modellen“ be-
steht. 

Aus diesem Grund wurden alle Bürgerinnen und Bürger im Alter 
zwischen 18 und 50 Jahre, die im Gemeindegebiet keinen 
Grundbesitz haben, angeschrieben und aufgefordert an der Be-
darfsumfrage teilzunehmen. Der Fragebogen kann elektronisch 
mit der persönlichen TAN bis zum 31.12.2017 abgegeben wer-
den. Selbstverständlich unterliegen die Daten der Geheimhal-
tung und werden anonym ausgewertet. Der Gemeinderat wird 
sich nach Abschluss der Umfrage mit dem Thema befassen.

ADOLF SCHÖTTL &
SOHN GMBH

 Öl- und Gasfeuerung

 Solaranlagen

 Brennerkundendienst  
und Reparatur

 Sanitäre Installation  
und Badsanierung

Adolf Schöttl & Sohn GmbH
Freisinger Str. 8 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31/1 54 52
Telefax 0 81 31/2 82 99

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern frohe Weihnachten,  
alles Gute für das Jahr 2018 und vor allem Gesundheit. 

Ihre Gemeinde Hebertshausen

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern frohe Weihnachten,  
alles Gute für das Jahr 2018 und vor allem Gesundheit. 

Ihre Gemeinde Hebertshausen

Auch dieses Jahr wurden  
im festlich geschmückten Sit-
zungssaal des Rathauses wie- 
der Bürgerinnen und Bürger 
von der Gemeinde ausge-
zeichnet, die sich in ihrem  
Ehrenamt besonders enga-
gieren.

Zur Einstimmung spielte das Trio 
Eugen Tluck feierliche Musik. 
Der 1. Bürgermeister Richard 
Reischl bedankte sich sehr herz-
lich für die insgesamt 500 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit, die die-
se 17 Personen zusammen er-
reicht haben. 

Jeder erhielt eine Ehrenmedaille 
der Gemeinde sowie eine Eh-
renurkunde. Zusätzlich bekam 
jeder der Männer ein Biertragerl 

Ehrenabend

aus der Kellerbrauerei Prittlbach 
und die Frauen erhielten Blu-
mensträuße. Danach freuten 
sich alle über das kalte und war-
me Buffet und genossen den 
Abend. 

Albert Eder 
Maria Rückert 
Martin Heigl 
Josef Lerchl 
Gabriele Michal 
Hans Scholz 

Annemarie Wiesent 
Renate Gründl 
Michael Vogl 
Rosa Pöltl 
Peter Portner 
Jörg Hubert 

Alfred Kreitmair
Marianne Schaupp 
Werner Hofbauer 
Rudi Kahlig 
Erich Schönwetter 

1. Bürgermeister Richard Reischl (6.v.l.) bedankte sich bei den „Ehrenamtlichen“ für ihr Engagement
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Viele Ehrengäste aus beiden Gemeinden, des Landratsamts, sowie 
der beteiligten Firmen waren bei der feierlichen Einweihung durch 
Pastoralreferent Bernhard Skrabal und seinem evangelischen Amts-
kollegen Pfarrer Christian Wendebourg anwesend. 
Die Bürgermeister Richard Reischl aus Hebertshausen und Peter Fel-
bermeier aus Haimhausen bedankten sich sehr herzlich bei allen, die 
zur Umsetzung des Gemeinschaftsprojektes beigetragen haben. 

Einweihung Geh- und Radweg 
Ampermoching – Haimhausen

Auch zahlreiche radelnde Bürger freuten sich über die neue sichere 
Radwegverbindung und nutzten die Einweihungsfahrt im promi-
nenten Umfeld. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein in dem kleinen 
Biergarten bei Brotzeit und frischen Getränken herrschte gute Lau-
ne im Zelt und unter den Sonnenschirmen. Haben auch Sie schon 
eine Testfahrt gemacht?

Nach nur 4 monatiger Bauzeit wurde der Geh- und Radweg  
Ampermoching – Haimhausen offiziell eingeweiht. 

EDV-Umstellung im Rathaus
Das Rathaus hat in der Woche vom 20. – 29.11.2017 eine 
neue EDV-Ausstattung bekommen. Damit auch in den nächs-
ten Jahren die Flut an Daten verarbeitet werden kann, war eine 
Umrüstung zwingend notwendig. Jeder Arbeitsplatz wurde mit 
einem neuen Computer und Bildschirm und der entsprechend 
neuen Software ausgerüstet. Auch die Server haben mehr Spei-
cherplatz um die ständig wachsenden digitalen Anforderungen 
an die Verwaltung zu stemmen. 
Die neue IT-Infrastruktur verbessert zudem die Anbindung der 
Außenstellen (Kindergarten, Kinderkrippe, Bauhof und Kläranla-
ge) und erweitert die Arbeitsmöglichkeiten im Homeoffice. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis während der Umstellungszeit.

Bildschirm-Zwischendepot im großen Sitzungssaal

Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen
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Unser Geschäftsstellenleiter, Herr Rudolf Grabl hat den Abschluss 
zum Verwaltungs-Betriebswirt bei der Bayerischen Verwaltungs-
schule (BVS) mit großem Erfolg abgeschlossen. Hierzu gratulieren 
wir Ihm sehr herzlich.

Herr Manuel Türk hat zum 01.08.2017 seine Stelle als technischer 
Mitarbeiter im Bauamt angetreten. Nach geglücktem Start wün-
schen wir Ihm weiterhin viel Spaß im neuen Wirkungskreis.
Frau Messner wurde am 01.08.2017 zur Lebenszeitbeamtin er-
nannt. Wir gratulieren Ihr hierzu sehr herzlich.

Wir gratulieren!

Neueinstellung und 
Lebenszeitbeamte

Räum- und Streupflicht –  
auch in diesem Jahr
Der Winter steht vor uns, daher zur Erinnerung:
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche (Geh-
bahn) an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Falls erforderlich 
sind die Sicherungsmaßnahmen bis 20.00 Uhr öfters zu wieder-
holen. Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr bestimm-
ten, befestigten und abgegrenzten Teile der öffentlichen Straße 
oder in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgren-
zung die dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der 
öffentlichen Straße in der Breite von 1,00 m, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus.
Schnee, der nach der Durchfahrt der Räumfahrzeuge auf dem 
Gehweg liegt, darf nicht auf die Straße zurückgekehrt werden. 
Im Falle eines Unfalls könnten Sie sonst als Mitverursacher her-
angezogen werden.

Schnee von Ihrem Grundstück, darf nicht auf 
öffentliche Flächen und in die Straße ge-
räumt werden. Es ist auch darauf zu achten, 
dass die Regenwassergullys am Straßenrand 
frei sind, damit das Wasser ablaufen kann.

Ansprechpartner:
Johann Kölbl, Telefon 0 81 39 / 18 19
Florian Bachmaier, Telefon 0 81 31 / 2 92 86-1 70

Rudolf Grabl (5.v.r.) mit Bürgermeister Richard Reischl (l.) und den  
Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung

v.l. Personalrat Julia Mayr, techn. Bauamtsmitarbeiter Manuel Türk, 
Lebenszeitbeamte Hedwig Messner, 1. Bürgermeister Richard Reischl

Entsorgungskalender 2018  
liegt bei
Der Entsorgungskalender für 2018 wird zusammen mit dieser 
Ausgabe des Steinbocks an alle Haushalte in der Gemeinde ver-
teilt. Er beinhaltet alle Abfuhrtermine für Papier, Kunststoff, Bio-
abfälle und Restmüll und informiert auch über Verschiebungen 
der Müllabfuhr aufgrund von Feiertagen.
Die Giftmülltermine sind ebenfalls aufgeführt. Weitere Informa-
tionen über die Abfallentsorgung finden Sie auf unserer Home-
page https://www.hebertshausen.de/rathaus-und-buergerservice/
abfallbeseitigung/

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8:00 – 18:00 Uhr
Sa.  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon 0 81 31 / 33 59 780
Fax 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de
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Einheimischenmodell im Baugebiet  
„Unterweilbach Ost“

Im Rahmen des Einheimischenmodells sollen in Unterweilbach die 
drei folgenden Grundstücke veräußert werden:

 Größe Geschossfläche Bebaubar mit
A 548 m² 110 Einfamilienhaus
B 482 m² 90 Doppelhaushälfte
C 499 m² 90 Doppelhaushälfte

 Forstrevier Markt Indersdorf

Der Kaufpreis beträgt voraussichtlich 350,00 €/m2 voll erschlossen. 
Interessenten werden gebeten, einen Bewerbungsbogen zum Ein-
heimischenmodell bis spätestens 25.01.2018 in der Gemeinde He-
bertshausen abzugeben. Diesen finden Sie zusammen mit den 
Vergabekriterien auf unserer Homepage.

Die Nachbarschaftshilfe berichtet:
Mittlerweile dürfen wir auf 1 ¾ Jahre Erfahrung in der Nachbar-
schaftshilfe in unserer Gemeinde zurückblicken. Wir haben viel 
dazugelernt, einiges erlebt, viele Veranstaltungen begleitet und 
auch organisiert. Und immer steht im Vordergrund, kurzfristig 
Hilfe für unsere Nachbarn anbieten zu können. In dieser Zeit 
durften wir viele Nachbarn persönlich kennenlernen und auch 
die Umstände, die zu einer Anfrage in unserem Verein führten. 
So haben wir mittlerweile einen reichen Erfahrungsschatz gewin-
nen können, der sich immer weiter ausbaut. Und es bereitet uns 
täglich aufs Neue Freude, wenn wir unterstützen, aktiv helfen 
oder auch mal mit einem Rat zur Seite stehen können. Besonders 
freuen wir uns auch immer über positive Rückmeldungen oder 
lustige Geschichten, Zufälle, die sich ergeben und über die sich 
Nachbarn plötzlich persönlich kennengelernt haben, die sich 
bisher vielleicht noch gar nicht begegnet sind. Oftmals haben wir 
aber auch festgestellt, dass sich Nachbarn vielleicht erst über die 
Nachbarschaftshilfe getraut haben, um Unterstützung in bestim-
mten Lebenslagen zu bitten. Und wir hoffen sehr, dass sich das 
auch immer mehr ausweitet – denn dann sind wir auf dem rich-
tigen Weg zu unserem Ziel, in unserer Gemeinde jederzeit ein 
miteinander erleben zu dürfen!

In diesem Zusammenhang nochmals ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ für alle Helfer in unserer schönen Gemeinde! Allen Nach-
barn wünschen wir eine geruhsame, besinnliche und freudvolle 
Vorweihnachtszeit und wir freuen uns auf viele kommende Jahre, 
in denen wir Nachbarn unseren Nachbarn zur Seite stehen kön-
nen!

Ihre Nachbarschaftshilfe in der Gemeinde Hebertshausen e. V.

6

4. Ausgabe 2017  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen



Helferkreis Asyl Hebertshausen 

Unterstützung gesucht!
Der Helferkreis Asyl Heberts hausen möchte sich verstärken 
und sucht Mitbürger, die sich engagieren und Kenntnisse in fol-
genden Schwerpunkten mitbringen:

WiFi, Fernsehtechnik, PC und Handy: 
Hier passt jeder, der für den Privatgebrauch diese Themen be-
herrscht, oder auch etwas tiefergehende Kenntnisse hat. Wir be-
treiben ein gebührenpflichtiges WLAN, einige Bewohner haben 
Laptops, fast alle haben Handys und Fernseher. Je nach Bedarf 
sind in der Woche ca. 1 - 2 Stunden erforderlich.

Fahrradreparatur-Werkstatt für Bewohner  
und auch für alle Bürger:
Hier passt jeder, der etwas besser “schrauben” kann, Spaß am 
Fachsimpeln hat und gerne aus etwas Kaputtem wieder Schönes 
und Nutzbares macht. Spezialthemen am Fahrrad lösen wir ge-
meinsam. Wir haben Regelzeiten in der Werkstatt, samstags von 
13.00 bis 18.00 Uhr. Aber bei Freude und Spaß an der Sache 
schrauben wir auch während der Woche ohne offizielle Öffnung.
Bitte haben Sie keine Selbstzweifel, wir vermitteln unser Wissen 
untereinander und helfen beim Start. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt unter: joeduetz@hotmail.com oder  
ccchj.weber@t-online.de

Rufen Sie uns an. Wir bilden Sie aus und vermitteln Sie an Menschen, die Sie brauchen!

Es informiert Sie gerne:                                                 Gefördert von:

Wohnberatung VdK Dachau

Sozialverband VdK Bayern e.V.               
Brucker Straße 47, 85221 Dachau
Telefon: 08131 / 6666 643
Telefax: 08131 / 9986 412
eMail: wohnberatung.dachau@vdk.de

www.vdk.de/kv-dachau

Ehrenamtliche Wohnberater
im Landkreis Dachau gesucht 

Helfen Sie mit, Menschen im Alter und bei Behinderung in ihren 
eigenen vier Wänden zu beraten und zu unterstützen!

Ehrenamtliche Wohnberater sind Ansprechpartner für älte-
re oder behinderte Menschen und deren Angehörige.

Sie unterstützen die hauptamtliche Wohnberatung bei Bera-
tungsfragen zur Hilfsmittelversorgung, Wohnungsanpassung, 
Umbau, Finanzierung der Maßnahmen und Antragstellung. 

Sie nehmen sich Zeit für die Anliegen der Betroffenen und 
begleiten sie als Ansprechpartner während der Wohnungs-
anpassung. 

Wir suchen sozial engagierte Menschen, die Interesse am 
Thema „barrierefreies Wohnen“ haben. Ehrenamtliche 
Wohnberater werden von Fachkräften geschult und be- 
gleitet. 

Ideal wäre berufliches Hintergrundwissen aus den Berei-
chen Architektur, Ingenieurwesen oder eine handwerkliche 
Ausbildung. Auch Berufserfahrungen im Gesundheitswesen 
oder in der Pflege sind von Vorteil, aber nicht zwingend er-
forderlich. 

Landratsamt Dachau

 

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht für Sie erreichbar.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Bestattungen Kraus
Inh.: Robert Kraus

Büro: Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen
OT Prittlbach

Telefon (Tag und Nacht) 0 81 31 / 33 30 70
Telefax 0 81 31 / 33 30 711

E-Mail: info@bestattungenkraus.de
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TASCHENGELD aufbessern
Nebenjob!

Zustellen von adressierten Sendungen und Zeitschriften,  
Mittwoch und Freitag.

Ideal für Schüler/innen ab 13 J.

in Hebertshausen
Bewirb Dich bei: www.zusteller-online.de

BPN München KG ·  0 89/90 47 55 49-0

Demeter Bio-Spezialitäten
tägl. MÜHLEN-frisch
für Sie gebacken

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Backshop EDEKA Ampermoching 
Telefon 0 8139/9 99 52 67
www.baeckerei-polz.de

Im großen Sitzungssaal bedankte sich der 2. Bürgermeister Martin 
Gasteiger sowie die Jugendreferentin Elke Fiedel für das Engage-
ment beim Ferienprogramm 2017. Dadurch konnte auch in diesem 
Jahr, zwischen den Pfingst- und Herbstferien, wieder ein umfangrei-
ches Programm mit insgesamt 52 Veranstaltungen angeboten wer-

Abschlussfeier Ferienprogramm 2017

Wie jedes Jahr lud die Gemeinde Hebertshausen die vielen  
Privatpersonen, Vereine und die Jugendarbeit Hebertshausen zur  
Abschlussfeier mit Speis und Trank ins Rathaus ein.

den. 344 Kinder haben daran teilgenommen. Die beteiligten Verei-
ne und Personen haben in diesem Rahmen bereits wieder Ihre 
Teilnahmen im nächsten Jahr zugesagt.
Die Gemeinde sagt nochmals vielen herzlichen Dank, im Namen 
unserer Kinder.

Zweiter Bürgermeister Martin Gasteiger (o.R. l.) mit den Vereinsvertretern und Julia Loth (o. R. 3.v.l.) von der Jugendarbeit Hebertshausen

Wasserzählerstandsmeldung  
zurück an die  
Gemeindeverwaltung
Ab 05. Dezember 2017 sind den Wasserabnehmern von der Ge-
meinde Hebertshausen Ablesebriefe zur Zählerablesung per 
Post zugestellt worden. Die Zählerablesung ist Voraussetzung 
für die Abrechnung. Der Verbrauch muss ansonsten von der Ge-
meinde geschätzt werden.

Die Wasserabnehmer werden gebeten, ihren Wasserzähler ab-
zulesen und den neuen Zählerstand sowie das Datum des Able-
setages einzutragen. Nutzen Sie zur Abgabe des Zählerstandes 
bevorzugt unser Bürgerserviceportal auf unserer Homepage un-
ter www.buergerserviceportal.de/bayern/hebertshausen. 

Letzter Meldetag ist der 20.12.2017. Natürlich ist weiterhin 
auch die Abgabe des Ablesebriefes, wie in den letzten Jahren im 
Rathaus möglich. Rückfragen werden gerne von Frau Dürr, Tel.  
0 81 31 / 2 92 86-2 30 oder E-Mail duerr@hebertshausen.de 
beantwortet.
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Garten- & Landschaftsservice
für ein

gepflegtes Äußeres

Garngartenstraße 7
85241 Hebertshausen/ 
Ampermoching
Tel.  0 81 39 / 99 66 49
Fax  0 81 39 / 93 24 53
www.trinkgeld-gmbh.de

• Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

• Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

• Wurzelstockentfernung 

• Ökologische Wildkraut­
entfernung

• Vegetationspflege, 
Hecken­, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

• Winterdienst
• Pflasterbau 
• Gartengestaltung

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

Werkstatt:
Gewerbestraße 5 · 85241 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 33 87 44 · Fax 0 81 33 / 69 81

Schreinerei.schaffer@online.de

www.schreinerei-schaffer.de

In Dachau startet am 01.02.2018  
die 6. EFI-Fortbildung

Ehrenamt kann  
gelernt sein!
EFI- das ist Erfahrungswissen für Initiativen! Seit 2012 ließen 
sich in bisher 5 Kursen Menschen mit Lebens- und Berufserfahrung 
im Mehrgenerationenhaus Dachau zum seniorTrainer und zur seni-
orTrainerin ausbilden. 

Was motiviert heutzutage Menschen sich ehrenamtlich zu engagie-
ren? Diese spannende Frage versucht auch der Freiwilligensurvey zu 
beantworten. Denn eines ist klar; es gibt unendlich viele Lücken im 
sozialen Netz und unsere Gesellschaft lebt auch ein Stück davon, 
dass viele Menschen mehr tun als sie müssten, dass sie helfen und 
zupacken, initiativ werden und kreativ. Das geht im Ehrenamt 
schneller und zielgenauer, als es eine Verwaltung leisten kann. Das 
Ehrenamt wird auch von politischer Seite gewürdigt und so werden 
Sie als TeilnehmerInnen vom Oberbürgermeister Florian Hartmann in 
diesem Kurs begrüßt.

Sind Sie so jemand?! Suchen Sie Sinn? Haben Sie Energie und Moti-
vation etwas zu bewegen? Wir bieten Ihnen kostenfrei das Hand-
werkszeug. Sie bekommen von Projektaufbau, Planung, Presse-
arbeit, von Fundraising bis zur Konfliktmoderation und Grup- 
pendynamik alles an die Hand. Der Spaß ist ebenfalls garantiert. 
Außerdem lernen Sie in der Ausbildungsgruppe garantiert nette an-
dere Menschen kennen und auch die „alten“ Efis stehen mit ihrer 
Erfahrung als Netzwerk zur Verfügung.
Von den bundesweit tätigen seniorTrainerInnen wurden je nach 
persönlicher Vorliebe schon die verschiedensten Projekte aus dem 
Bereichen Kultur, Natur und Umwelt, Jugendarbeit und Soziales an-
gestoßen. 
Die Ausbildung umfasst 3 zweitägige Fortbildungstage und 2 Praxis-
vormittage im Zeitraum Februar 2018 bis April 2018 und wird vom 
bayrischen Ministerium für Arbeit und Soziales gefördert und der 
Regionalförderung des Flughafens München unterstützt. 
Nach Abschluss der Schulung erhalten die TeilnehmerInnen im feier-
lichen Rahmen im Landratsamt von ihren Bürgermeistern und dem 
Landrat ein Zertifikat und dürfen sich fortan seniorTrainerInnen 
nennen. Weitere Information und die Möglichkeit sich anzumelden 
erhalten Sie im 

Mehrgenerationenhaus der AWO Dachau bei Karin Ulrich 
unter Telefon 0 81 31 / 6 15 01 27, Mail: mgh@awo-dachau.de

Die Termine:
Block I  Do./Fr.  01.02./ 02.02.2018 von 9.00 - 17.00 Uhr 
Block II  Do./Fr.  22.02./ 23.02.2018 von 9.00 - 17.00 Uhr 
Block III  Do./Fr.  22.03./ 23.03.2018 von 9.00 - 17.00 Uhr 

1. Praxistag Freitag 09.03.2018 von 9.00 - 12.00 Uhr 
2. Praxistag Freitag 13.04.2018 von 9.00 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf oder bei einer  
benötigten Dienstleistung die hier werbenden Firmen

Abschlussfeier Ferienprogramm 2017
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Firmenportrait

BVS KOPIERTECHNIK BRAMES
Herzlich willkommen!

Seit 1978 sind wir erfolgreich in der Bürokommunikations-
branche tätig. Schwerpunkte des Unternehmens sind der 
Vertrieb der Technik, des Zubehörs und der Verbrauchsmate-
rialien, die Durchführung des Services und das Erbringen von 
Kopier- und Druckleistungen.
Die Firma BVS KOPIERTECHNIK BRAMES ist zertifizierter  
Olivetti Fachhandelspartner und OKI PREMIUM PARTNER.

BVS KOPIERTECHNIK BRAMES
Inhaber: Andreas Brames

Bahnhofstraße 91

85241 Hebertshausen

Telefon 0 81 31 / 1 38 66

Telefax 0 81 31 / 27 97 99

Mobil 01 72 / 6 10 11 64

info@bvs-kopiertechnik.de

BERATUNG
Eine qualitativ hochwertige und fachkundige Beratung bildet bei 

uns die Basis für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. Seien Sie sicher, 

dass Sie mit der Entscheidung, welche Produkte für die Bedürfnisse 

Ihres Unternehmens am besten geeignet sind, nicht allein gelassen 

werden. Eine umfangreiche Analyse des „Ist“ – Zustandes betrach-

ten wir als Ausgangspunkt jedes weiteren Handelns.

SERVICE
Durch jahrelange Berufserfahrung und die ständige Weiterbildung 

unserer qualifizierten Fachkräfte, besitzen wir die besten Vorausset-

zungen für eine qualitativ hochwertige Betreuung Ihrer Bürogeräte.

Dienstleistungen schnell und präzise zu fairen Preisen ! Auf mo-

dernsten Maschinen fertigen wir von Ihrer Vorlage oder Datei 

schnell und preisgünstig Ihre Angebote, Banner, Berichte, Doku-

mentationen, Durchleuchtfolien, Einladungen, Etiketten, Flyer, 

Handzettel, Klebefolien, Overheadfolien, Plakate, Poster, Preislisten, 

Produktbeschreibungen, Rundschreiben, Schulungsunterlagen, 

Veranstaltungshinweise, Zeichnungen u.v.m. Auf Wunsch falzen 

und kuvertieren wir die fertigen Erzeugnisse und liefern sie direkt an 

Ihre Kunden. Wir liefern bundesweit per Lieferdienst. Sie, Ihre Mit-

arbeiter und bei Ihnen vorhandene Bürotechnik stehen für wichti-

gere Aufgaben zur Verfügung. Noch schneller können wir für Sie 

tätig werden, wenn Sie uns Ihre Datei auf elektronischem Weg zur 

Verfügung stellen. Rufen Sie an oder mailen Sie uns wir erstellen 

Ihnen kurzfristig ein unverbindliches Angebot.

VERKAUF
Um den ständigen Veränderungen des Marktes gerecht zu werden 

und die für Ihre Anforderungen jeweils optimale Lösung zu finden, 

arbeiten wir eng mit ausgesuchten Herstellern und Partnern zusam-

men. Angefangen vom Kleingerät für den privaten Gebrauch bis 

hin zu Hochleistungskopiersystemen bieten wir Ihnen ein vollständi-

ges Sortiment an Faxgeräten, Druckern und multifunktionalen Ma-

schinen. Verbrauchsmaterialien wie zum Beispiel Tinten, Toner, Fila-

mente, Folien, und Papiere erhalten Sie bei uns für nahezu alle 

gängigen Bürogeräte innerhalb kürzester Lieferzeiten.

Frohe Weihnachten und
viel Glück und Erfolg 

im neuen Jahr wünscht Ihnen 
das Team vom 

REBA-Verlag aus Freising
www.wallners-bioputen.de

Simon u. Barbara Wallner 
Goppertshofen 5 
85241 Hebertshausen

Tel.: 0 81 31/7 92 12 
Fax:  0 81 31/8 14 56
info@wallners-bioputen.de

Hofverkauf:
Do., Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Bioputen
Spezialitäten aus eigener Herstellung
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HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71
info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Jugend Hebertshausen

Jugendplenum  
Hebertshausen
Hallo DU,
Du hast Ideen und Wünsche, was die Jugend in der 
Gemeinde braucht?

Wir suchen DICH!
Wer sind wir?
Eine Gruppe Jugendlicher aus der Gemeinde Hebertshausen 
zwischen 14 und 22 Jahren

Was wollen wir?
 ❚ Gemeinsam Etwas in der Gemeinde verändern
 ❚ Wünsche und Ideen der Jugend aktiv umsetzen
 ❚ Aktionen und Veranstaltungen planen und durchführen

Wofür stehen wir?
 ❚ Mitbestimmung
 ❚ Mitsprache
 ❚ Unabhängigkeit
 ❚ Freiwilligkeit

Hast du noch Fragen? 
Melde Dich bei: Julia Loth 
julia.loth@zweckverband-jugendarbeit.de

Unsere Spezialitäten für Weihnachten:
Milchkalb, Rothirsch, Lamm, Schlesische Bratwürste

Ampermoching - Kirchenstraße 6 - Tel. 0 81 39 / 99 50 84

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:

Freitag, 22. Dezember von 8.00 – 18.00 

Samstag, 23. Dezember von 7.00 – 12.00

Freitag, 29. Dezember von 8.00 – 18.00

Samstag, 30. Dezember von 7.00 – 12.00

Freitag, 05.01.2018 geschlossen

Feuchttücher gehören nicht  
in die Kanalisation!!!
Leider kommt es immer häufiger zu Störungen in unseren 
Pumpstationen durch Feuchttücher, die über die Kanalisation 
entsorgt werden. Da sich der feste Zellstoff nicht versetzt, ver-
stopfen die Pumpen in den Stationen und werden dadurch be-
schädigt. Wir bitten Sie daher dringend die Feuchttücher 
über den Hausmüll zu entsorgen.

Mit Ihren Anzeigen in dieser hochwertigen Publikation  
erreichen Sie eine große Leserschaft in Ihrer Region;  
gut fürs Geschäft, gut fürs Image! So binden Sie Ihre  

Kunden und gewinnen Neukunden für Ihre Leistungen.

Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da, 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de. 
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Bericht Mittagsbetreuung

„Aus einem Ich wird ein Wir“

Dominikus Herzog
Walpertshofen 3 · 85241 Hebertshausen · Tel. 01 75 / 6 62 98 76 
email: info@herzog-apartments.de und info@herzog-gastro.de

 www.herzog-apartments.de

In unserem am S2-Bahnhof Hebertshausen  
gelegenen Haus bieten wir Ihnen möblierte  

Apartments zur mittel-/längerfristigen Anmietung.

Darüber hinaus veranstalten wir in unserer  
Gastwirtschaft monatliche Kochevents 
(4-Gänge Menü mit Weinbegleitung). 

Der Gastraum kann auch für Ihre  
Familien-/Firmenfeiern angemietet werden.

Florian mag Spinat, Michi nicht. 
Adrian spielt gerne Fußball, Ve-
rena lieber mit Puppen. Alle vier 
jedoch müssen essen, trinken, 
schlafen und werden mit jedem 
Tag älter. Wir sind alle verschie-
den und auf diese Weise doch 

alle gleich. Toleranz war eines 
der Themen, mit denen sich der 
Hort Hebertshausen mit den 
Mittagsbetreuungen 1 bis 3 an-
lässlich der Projektwoche „Aus 
einem Ich wird ein Wir“ beschäf-
tigte. Frau Silke Theobald, die 
Leitung der Einrichtung und ihr 
Team beschäftigten sich mit dem 
Thema und hatten einiges dazu 
vorbereitet. Behandelt wurden 
außerdem die Themen Umgang 
mit Gefühlen, Rücksichtnahme, 
Stärkung des Gruppengefühls, 
Streiten (aber fair) und Freund-
schaft. Die einzelnen Gruppen 
hatten unterschiedliche Ideen, 

um schlussendlich zum gleichen 
Ziel zu gelangen: Das Sammeln 
von sozialen und emotionalen 
Erfahrungen zur Stärkung der 
Kinder in ihrem Alltag. Im Hort 
wurde ein Gruppenmemory er-
stellt mit den Bildern der Kinder 
und Betreuerinnen. Es gab „war-
me Duschen“, positive Bemer-
kungen zu einem Kind oder 
auch Betreuerinnen, und die 
größeren Kinder lasen den Klei-
neren vor. Die Mittagsbetreuung 
1 entwarf persönliche Steckbrie-
fe und machten sich darüber Ge-
danken, wie für sie Freundschaft 
aussieht. Die Kinder der Mittags-

betreuung 2 gestalteten Puzzle-
teile, die ein kunterbuntes Ge-
samtkunstwerk ergaben und sie 
drückten mittels Smileys ihre 
Gefühle aus. Das Team der Mit-
tagsbetreuung 3 führte ein klei-
nes Theaterstück zum Kinder-
buch „Das kleine Wir“ auf. 
Außerdem wurde ihr Gruppen-
raum mit einem Plakat mit 
Handabdrücken geschmückt. 
Sowohl die Kinder als auch die 
Betreuerinnen haben von die-
sem Projekt profitiert und es 
stand nach dieser Woche fest: 
Unser „Wir“ ist stärker als je zu-
vor.
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Bericht der Hort- und Mittagsbetreuung

Hoher Besuch im Hort und den 
Mittagsbetreuungsgruppen

Da staunten die Kinder des Hortes und der Mittagsbetreuungen 1 
bis 3 nicht schlecht, als da plötzlich der „Herr Bürgermeister“ vor 
ihnen stand. Herr Richard Reischl hatte sich im Vorfeld bei Frau Silke 
Theobald, der Leitung der Einrichtung, für einen Tag zur Hospitation 
angekündigt. Seine erste Station war die Küche. Dort gab er Essen 
aus und half den Viertklässlern gleichzeitig ein bisschen bei deren 
HSU Hausaufgaben. Es ging um das Thema „Gemeinde“, da war 
Herr Reischl natürlich der richtige Ansprechpartner. In der Mittags-
betreuung 1 half er beim Packen für das soziale Projekt „Weihnach-
ten im Schuhkarton“. Die Mittagsbetreuung 2 verließ er etwas 
lädiert und bandagiert. Anlässlich der „Erste-Hilfe-Woche“ stellte 
sich der Bürgermeister nämlich als Patient zur Verfügung. Erholen 
konnte er sich dann in der Mittagsbetreuung 3 beim Spielen mit den 
Kindern. Zum Schluss ging es mit den Hortkindern dann auf den 
Spielplatz und zu einer stärkenden Brotzeit. Somit konnte sich Herr 
Reischl „hautnah“ und persönlich ein Bild darüber machen, wie 
viele Kinder täglich in der Einrichtung betreut werden, wie bestimm-
te Arbeitsabläufe sind und welche wertvolle Arbeit die Mitarbeiter-
innen tagtäglich leisten. Ach ja und als „Hospitant“ hat er sich gar 
nicht so schlecht angestellt.

115 jähriges

Gründungsfest 2018
KBMV Hebertshausen e.V. 

www.burschen-maedchenverein-hebertshausen.de

Donnerstag, 19. Juli 2018

Saxndi, do mias ma hi!

Freitag, 20. Juli 2018

Samstag, 21. Juli 2018

Sonntag, 22. Juli 2018

Bieranstich mit politischem Abend

Zoidparty mit DJ Staub.Sepp

Kabarettabend mit Chris Boettcher

Festsonntag mit der 
Partyband Pitch Black

Kristian von Rüsten
Dachdeckermeister

Tel. 0 81 31 / 66 82 172
Fax 0 81 31 / 66 82 173
Mobil 01 79 / 531 35 00
E-Mail: kristian.ruesten@gmx.de

Am Südhang 1 · 85241 Prittlbach/Hebertshausen

Musterstraße 12 · 12345 Musterstadt · Tel. 0123/4567 · www.schuhmuster.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 00.00–00.00 Uhr · Sa. 00.00–00.00 Uhr

Beschreibung

Angaben zu 
Material,

Ausführung 
und Größen, etc., 

Gr. XX-XX

000,00 €

  Unsere neuen Paare –     
      einfach zum Verlieben

Bayernstr. 3 
85778 Haimhausen

Tel. 08133-307 
www.schuh-westermaier.de

Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf oder bei einer  

benötigten Dienstleistung die hier werbenden Firmen
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3. Klasse Bauernhof Patenschaft

Bauernhof als Patenschaft
Im Schuljahr 2017/18 machen die dritten 
Klassen beim Projekt „Bauernhof als Paten-
schaft“ des Bayerischen Bauernverbandes 
mit. Das bedeutet, dass die SchülerInnen zu-
sammen mit ihrer „Patenschafts-Bäuerin“ 
ein ganzes Schuljahr lang den Bauernhof 
begleiten; dessen Alltag und Besonderhei-
ten im Jahreslauf kennen lernen. In engem 
persönlichen Kontakt mit der Landwirtin 
werden den Kindern direkte Einblicke in die 
heimische Landwirtschaft ermöglicht. Dabei 
erlangen die SchülerInnen Wissen und 
Kenntnisse über die Erzeugung von Produk-
ten wie Milch, Kartoffeln und Getreide. Der 
monatliche, ständige Austausch von Bau-
ernhof und Schule besteht in gegenseitigen 
Besuchen, Projekten und Briefen, in denen 
die Bäuerin von ihrer Arbeit und Vorkomm-
nissen am Hof berichtet.
„Unsere“ Bäuerin ist Frau Moni Gasteiger, 
die ihren Bauernhof in Prittlbach, Dorfstraße 

• gemütliche Gaststube
• schöner Biergarten
• gutbürgerliche bayrische Küche
• Nebenraum für festliche Anlässe
Gasthof Wallner
Dorfstraße 20 • 85241 Prittlbach
Tel. 0 81 31/3 76 72-0 • Fax 3 76 72-25
www.gasthof-wallner.de

ALTE DORFSTR. 7, 85241 HEBERTSHAUSEN
Tel. 0 81 31/1 54 71 · Mobil 01 76 / 50 41 70 84 · Fax 0 81 31/31 66 47 · ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU
GERÄTE- UND  
ANHÄNGERVERLEIH

FA. GÜNTER RUSKER

33 betreibt. Ein erstes Kennenlernen von 
Frau Gasteiger, dem Bauernhof und seinen 
Tieren hat schon stattgefunden.
Auf dieser Seite wollen wir interessierten Le-
sern regelmäßig in kleinen Texten, Bildern 
und Fotos über unsere Patenschaft berich-
ten und sie an unseren Erfahrungen teilha-
ben lassen.
27.10.2017 – Erstes Kennenlernen: 
Besuch des Bauernhofes
Die Bäuerin Moni hat uns zuerst was über 
sich, die Familie und natürlich den Bauern-
hof erzählt. Dann sind wir zu den Kühen 
gegangen und durften sie füttern. Wir ha-
ben die Kälbchen und Deckbullen kennen 
gelernt. Moni ist dann zu den Tischen ge-
gangen und wir durften unsere Brotzeit es-
sen. Nach der Pause hat sie uns die Katzen-
babies und die Hühner gezeigt. Zum Schluss 
sind wir auf die Bulldogs geklettert. Und das 
war schön! 

Ich habe erfahren, dass man als Bauer im-
mer wachsam sein muss. Er muss ganz früh 
aufstehen.

Ich habe über den Bauernhof gelernt, dass 
sie ihre Kühe nicht melken, sondern, dass 
das Kälbchen die Milch ganz austrinkt.

Die Bäuerin hat vier Kinder und jede Menge 
Kühe. Sie haben drei Katzen und ungefähr 
100 Hühner. Die ganze Familie hilft mit, so 
gut sie können. Es gibt auch einen riesigen 
Hund, der kann ganz schön laut bellen.

Neue „Mitarbeiterinnen“  
in der Schule
Durch die großzügige Unterstützung von 
Gemeinde, Schulverband, Elternbeirat 
und Förderverein konnten bis Oktober 
alle Klassenzimmer der Grund- und Mit-
telschule mit einer Dokumentenkamera 
ausgestattet werden.

Diese Kameras bieten den Lehrkräften 
und den Schülerinnen und Schülern viele 
neue, zusätzliche Möglichkeiten für 
schülerorientierten, zeitgemäßen Unter-
richt.

Die Bauern, Kinder und Eltern müssen im-
mer nach der Arbeit, Schule erst mal gu-
cken, was es zu tun gibt. Die Kühe hauen 
manchmal ab. Dann müssen sie sofort aus 
der Arbeit kommen.

S. Lachner und die SchülerInnen 
und Schüler der 3. Klasse

14
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Notrufe
Polizeinotruf  1 10

Feuerwehr  1 12

Krankentransport  19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Giftnotruf Bayern  0 89 / 19 240

Telefonseelsorge 

Katholisch 0 800 / 111 0 222 

Evangelisch 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std.  2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V.  0 81 31 / 5 36 36

Störungsdienste
Störungsdienst ESB Gas 0 800 / 0 37 23 72

Störungsdienst Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 66

IMPRESSUM:
Herausgeber: REBA-VERLAG GmbH, Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
Telefon 0 81 61 / 7 87 14-22, Telefax 0 81 61 / 7 87 14-23, info@reba-verlag.de
Amtsgericht München HRB 212899

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen, 
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, poststelle@hebertshausen.de, und den erwähnten Einrichtungen.

Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Artikel zu kürzen. Alle gelieferten Artikel erscheinen 
unter der ausschließlichen Verantwortung der Autoren. Für den Inhalt der gelieferten Textbeiträge 
sind allein die Verfasser verantwortlich, sie stellen keine Meinungsäußerung der Redaktion bzw. des 
Herausgebers dar. V.i.S.d.P.: REBA-VERLAG GmbH

Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Leserbriefe und gelieferte Textbeiträge – nicht, gekürzt 
oder in Auszügen – zu veröffentlichen. Anonyme Zuschriften werden nicht berücksichtigt.

Nachdruck, auch auszugsweise sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elek-
tronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen.

Verteilung: Das Informationsblatt „Der Steinbock“ erscheint 5 x jährlich (inkl. einer Sonderausgabe 
ohne Werbung) und wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Druck: FIBO Druck u. Verlags GmbH, 82061 Neuried

Ich bedanke mich bei allen Firmen und Gewerbe-
treibenden für die freundliche Aufnahme und  
das entgegengebrachte Vertrauen und freue mich 
auf eine weiterhin so angenehme und gute  
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ernestine Reinbacher 
REBA-VERLAG GmbH

Einweisung in die neue Schulküche und gleichzeitiger Härtetest
Seit diesem Schuljahr gibt es in unserer 
Schule eine neue Schulküche.
Die alte Küche war in die Jahre gekommen 
und einiges funktionierte nicht mehr und 
war nicht mehr zeitgemäß für modernen 
Unterricht. In einer Rekordplanungsphase 
unter Mitarbeit von Küchenprofi Herrn Jür-
gen Schreier, Frau Oftring-Thomas und 
Fachfrau Frau Großhauser wurde der Plan 
erstellt, auch die Fachberaterin für Ernäh-
rung und Gestaltung des Schulamtes 
Dachau Frau Soergel wurde mit eingebun-
den. Durch die Gemeinde und den Schulver-
band wurden die Wünsche und Vorschläge 
verwirklicht. Ihnen allen ein großes Danke-
schön.
Unsere Idee ist es, ein eigenes Küchenkon-
zept zu entwickeln und die Schulküche auch 
in der Grundschule rege zu nutzen.
Ein Leitziel unserer Schule ist „Gesundheit“. 
Dazu gehört gesunde Ernährung. Der neue 
Lehrplan der Grundschule bietet viele Mög-
lichkeiten, Lerninhalte zum Thema Ernäh-
rung und Gesundheit, im Klassenverband 
oder in Kleingruppen in der Schulküche um-
zusetzen.
Mit diesen Themen beschäftigte sich das 
Kollegium in einer schulhausinternen Fort-
bildung.

Um die neue Schulküche auch praktisch 
kennen zu lernen und so richtig „einzuwei-
hen“, kochten die Lehrerinnen, Lehrer und 
Sekretärin der Grund- und Mittelschule an-
schließend gemeinsam. An allen Arbeits-
plätzen und -flächen wurde geschnippelt, 

derne Schulküche und bei unserer bienen-
fleißigen Kollegin, Frau Großhauser, für de-
ren großen Einsatz bei der Gestaltung und 
Ausstattung der Schulküche.

S. Lachner/I.Oftring-Thomas

geknetet, gemixt, gerührt, gebraten, ge-
kocht und gebacken, was das Zeug hält. 
Sämtliches vorhandenes Küchenzubehör 
und alle Küchengerätschaften kamen zum 
Einsatz und wurden auf Qualität, Praxis-
tauglichkeit und Stabilität getestet. Einheit-
lich wurde festgestellt: Härtetest bestanden! 
Nach 90-minütiger Kochaktivität fand dann 
das gemeinsame Buffett statt, das von diver-
sen Salaten und Vorspeisen, über leckere 
Hauptspeisen, bis hin zu verlockenden Des-
serts alles zu bieten hatte. Die größte Her-
ausforderung des Tages bestand darin: „Wie 
schaffe ich alles zu essen, was ich gerne es-
sen möchte?“Die Lehrerschaft der Schule 
Hebertshausen bedankt sich herzlich bei der 
Gemeinde Hebertshausen für die tolle, mo-
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Naturheilpraxis

Informationen zu Behandlungsmethoden und Therapiekonzepten erhalten Sie auf unserer homepage.
AusbilderIn für Erste Hilfe Kurse – betrieblich, privat, speziell – in Kooperation mit ADAC „gelbhilft“

Freisinger Str. 14, 85241 Hebertshausen, Tel. 08131-33 59 400, info@heilpraxis-wallner.de, www.heilpraxis-wallner.de

Petra Wallner 
Heilpraktikerin
Ernährungsberatung nach  
Dr. J. von Budwig und  
funktionellen Lebensmitteln
Invasive Therapien

Manfred Wallner 
Heilpraktiker
Schmerztherapie LnB

Kinesiologie
Allergien

„Schmerz-frei-Wochen“

Indersdorfer Straße 11
85241 Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 76 67

Fax 0 81 39 / 77 20

www.kuechenstadel.de

Wir wünschen allen unseren Kunden ein fröhliches  
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden ein fröhliches  
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Bericht aus dem Kindergarten St. Peter in Ampermoching

Eltern-Bastel-Abend
Alle Kindergarteneltern wurden Ende November zu einem Bastel-
abend eingeladen, sollten doch dieses Jahr sie die Gestaltung der 
Nikolaussäckchen für ihre Kinder übernehmen. 
Das Kindergartenteam freute sich sehr, dass die Einladung große 
Resonanz fand. Es gab in jeder Gruppe verschiedene Angebote mit 
weihnachtlichen Motiven. Recht geschickt machten sich die Mamas 
und Papas ans Werk. Es wurde gefilzt, geschnitten, geklebt, ge-
druckt und bemalt. Alle waren sichtlich konzentriert bei der Arbeit. 
So zeigten sich die Mamas und Papas wahrlich von ihrer kreativen 
Seite. 

Das Erzieherteam war erstaunt über die vielen eigenen Ideen, die 
während des Gestaltungsprozesses umgesetzt wurden. So sind viele 
unterschiedliche Werke entstanden – jedes Nikolaussäckchen schaut 
anders aus. Die meisten fanden erst nach getaner Arbeit Zeit den 
angebotenen Punsch, die Lebkuchen und Spekulatius zu kosten und 
sich zu unterhalten. Alle, ob Eltern oder Erzieher, haben diesen  
ungezwungenen Abend recht genossen. Sicherlich werden sich alle 
Kinder über die Säckchen, die der Nikolaus hoffentlich auch mit  
seinen Gaben füllt, sehr freuen.
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